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Jugendhilfeausschuss 21.05.2019  

 

Betreff:  

Arbeitsstruktur zur Weiterentwicklung der schulischen Inklusion im Landkreis Wittmund 

 

Sachverhalt: 
Die Umsetzung der inklusiven Schule im Landkreis Wittmund wird als ein stetiger Prozess 
und eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe verstanden. Dies wird insbesondere durch den 
bereits in der Mitteilungsvorlage Nr. 0025/2019 genannten Arbeitskreis Inklusion deutlich, der 
aus über 40 Mitgliedern besteht. In diesem Zusammenhang wird auch das Regionale 
Beratungs- und Unterstützungszentrum Inklusive Schule (RZI) begrüßt, dass am 16.10.2018 
seine Arbeit im Landkreis Wittmund aufgenommen hat. Leiter des RZI ist Herr Marc Busch. 
Das RZI ist Teil der Niedersächsischen Landesschulbehörde und dient als zentrale 
Anlaufstelle für alle Fragen der sonderpädagogischen Beratung und Unterstützung der 
inklusiven Schulen im Landkreis Wittmund. Durch das RZI erfolgt eine ortsnahe Beratung 
und Unterstützung von schulischem Personal, SchülerInnen, Eltern und Schulträgern. 
Außerdem bereitet das RZI Entscheidungen zum konkreten Einsatz des 
sonderpädagogischen Personals an den Schulen vor und koordiniert den Einsatz der 
Förderschullehrkräfte des Mobilen Dienstes. Ziel des Landkreises Wittmund als Schulträger 
und des RZI ist es, ergebnisorientiert, kreativ und  konstruktiv zusammen zu arbeiten. 
Die Kreisverwaltung hat daher gemeinsam mit dem RZI einen ersten Entwurf für eine 
künftige Arbeitsstruktur entwickelt, um die gewachsenen Netzwerkstrukturen und 
Ablaufprozesse zu erhalten, zu verbessern und weiter auszubauen. Der Entwurf ist als 
Anlage beigefügt. 
Kern dieser Arbeitsstruktur ist die Einrichtung einer Steuerungsgruppe, die aus etwa 8 bis 10 
Personen aus verschiedenen Kompetenzbereichen bestehen soll. Hierbei soll auch der 
Bereich der vorschulischen Bildung Berücksichtigung finden. In der Bürgermeisterkonferenz 
am 28.03.2019 wurde dieser Entwurf ebenfalls vorgestellt und es wurde vereinbart, dass die 
Gemeinde Friedeburg eine pädagogische Fachkraft aus dem Bereich der Kindertagesstätten 
benennen soll. Die Gemeinde Friedeburg hat Frau Anita Krull (Leiterin des Kindergartens 
„Am Glockenturm“) benannt. 
Die erste Sitzung der Steuerungsgruppe soll noch vor Beginn der Sommerferien stattfinden. 
 

 

Wittmund, den 26.04.2019   

gez. Börgmann, Marco      

      

Anlagenverzeichnis: 

Entwurf Arbeitsstruktur Inklusion Stand 04.03.2019 


	FLD_VONAME
	Gremium
	Datum
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_KW
	Anlage

